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Aufträge:  

1. Was befürchten viele Journalist*innen nach Musk’s Übernahme von Twitter? Fehlende 
Meinungs- und Pressefreiheit, Verbreitung von Fake-News 
 
 

2. Lesen Sie den Artikel “Was Meinungsfreiheit bedeutet – und was nicht” und beantworten sie 
folgende Fragen: 
 
 

a. Was bedeutet Meinungsfreiheit und warum ist diese wichtig? Die Meinungsfreiheit 
schützt ein Grundbedürfnis der Menschen. In der Forschung ist Fortschritt nur 
möglich, wenn die bestehende Meinung in Frage gestellt wird. Grundsätzlich darf 
niemand vom Staat daran gehindert werden, seine Meinung zu äussern. (...) 

b. Gibt es trotz Meinungsfreiheit Aussagen, die bestraft werden können? Die 
Meinungsfreiheit endet dort, wo andere Schutzgüter wie zum Beispiel die 
Menschenwürde verletzt werden, wie bei rassistischen Äusserungen. 

c. Seit wann ist in der Schweiz die Meinungsfreiheit rechtlich verankert? In der Schweiz 
wurde das Recht auf freie Meinungsäusserung erst in der Verfassung von 1999 
festgeschrieben – aber bereits seit 1959 als ungeschriebenes Grundrecht anerkannt.  

d. Warum ist es schwierig, den Schutz von Meinungsfreiheit im Netz zu gewährleisten? 
Weil die Firmen ihren Sitz häufig im Ausland haben und einseitige staatliche 
Regulierungen zu einer rechtlichen Fragmentierung führen. 
 
 

3. Fake News - zur Beantwortung der folgenden Fragen können Sie, falls nötig, diesen Beitrag 
zur Hilfe nehmen.  
 
 

a. Was sind Fake News? Falsche Nachrichten, die gezielt verbreitet werden. Damit wird 
versucht, öffentliche Meinung zu manipulieren und Emotionen wie beispielsweise 
Angst auszulösen.  

 
b. Wie können Sie Fake News erkennen?  

i. Der Quellen-Check: Von wem stammt die Information? Wer hat die Meldung 
geschrieben und den Inhalt publiziert? Ist die Berichterstattung neutral oder 
will jemand seine eigene Botschaft verbreiten? In welchem Format (Artikel, 
Soziale Netzwerke, YouTube, Messenger Dienste) wurde diese Nachricht 
veröffentlicht? 
Der Fakten-Check: Ist diese Meldung aktuell? Wird über dieses Thema auch 
auf anderen, bekannten und seriösen Kanälen berichtet? Was gibt es dort 
zum Thema zu lesen?  
Der Zielgruppen-Check: An wen ist diese Nachricht adressiert? Falls ein 
Artikel im Netz veröffentlicht wird, wie viel Werbung ist auf dieser Seite 
sonst noch ersichtlich? Sehen Titel und Layout komisch aus, gibt es viele 
Schreibfehler oder Ausrufezeichen? 

https://www.swissinfo.ch/ger/politik/schweiz-demokratie-meinungsfreiheit-corona-pandemie-grundrecht/46535150
https://hls-dhs-dss.ch/de/articles/013979/2021-02-18/#HFreiheits-undMenschenrechteinderSchweiz
https://www.projuventute.ch/de/eltern/medien-internet/fake-news


Der URL-Check: Wie sieht die URL-Adresse (www.) aus? Oft erscheinen Fake 
News auf Seiten, die einer seriösen Seite sehr ähnlich sehen. Auch die Web-
Adresse kann jener der Originalseite zum Verwechseln ähnlich sein, zum 
Beispiel www.sfr.ch statt www.srf.ch 

Oder technische Hilfsmittel herbeiziehen, welche solche Quellen prüfen.  

 

http://www.srf.ch/

